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Konformitätserklärung
im Sinne der EU-Richtlinie 2014/34/EU (ATEX 114)

Diese Konformitätserklärung wird in alleiniger Verantwortung des Herstellers 
ausgestellt.

Hersteller
SPX Flow Europe Limited – Belgien
Evenbroekveld 2-6
9420 Erpe-Mere
Belgien

erklärt dass

folgende Produktfamilien, wenn diese bestellt wurden als ATEX Pumpe  
oder ATEX Pumpenaggregat, die Anforderungen der EU-Richtlinie 2014/34/EU 
erfüllen.

Wenn das Produkt ohne unsere schriftliche Zustimmung geändert wird,  
oder wenn die Sicherheitsanweisungen in den mitgelieferten Bedienungs- 
anleitungen nicht befolgt werden, verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

• Produktfamilien:  TopGear GS, GP, GM, H, MAG und SRT
  
• Zertifizierungsstelle: DEKRA Certification B.V.
  Meander 1051
  6825MJ - Arnhem
  Die Niederlande

Die benannte Stelle verfügt über eine Kopie der technischen Dokumentation.

• Normen: Folgende harmonisierte Normen  wurden  angewandt   
  EN ISO 80079-36:2016
  EN ISO 80079-37:2016

• Kennzeichnung:  II 2 G Ex h IIC T1 … T5 Gb 
   II 2 D Ex h IIIC T450 °C … T100 °C Db

Erpe-Mere, 3. Oktober 2019

Gerard Santema
General Manager
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TopGear GS, GP, GM, H, MAG und SRT
Betriebsanweisung hinsichtlich der 
Explosionssicherheit 

Haftungsausschluss
Dieses Handbuch ist mit großer Sorgfalt zusammengestellt worden, um sicher zu stellen, dass dieses 
keine fehlerhaften Informationen enthält oder Daten fehlen. Die Daten in diesem Handbuch geben 
den letzten Stand zum Zeitpunkt der Drucklegung wieder. Durch die laufenden Verbesserungen an 
unseren Produkten kann es vorkommen, dass die Daten in diesem Handbuch nicht völlig mit dem 
aktuellen Stand des hierin beschriebenen Produktes übereinstimmen.

SPX behält sich das Recht vor, Konstruktion und Design der Produkte zu ändern, ohne Verpflichtung 
frühere Baureihen entsprechend anzupassen.

Diese Anweisungen enthalten wichtige und nützliche Informationen über die 
Explosionssicherheit gemäß der EU Richtlinie 2014/34/EU (ATEX 114). 
 
Alle relevanten Anweisungen über Installation, Benutzung und Wartung der Pumpe und 
des Pumpenaggregats sind in dem separaten Benutzerhandbuch zu finden. Diese An-
weisungen müssen grundsätzlich befolgt werden!

SPX Flow Europe Limited – Belgien
Evenbroekveld 2-6
BE-9420 Erpe-Mere
Belgium
Tel.  +32 (0)53 60 27 15
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1.0 Allgemeines
1.1 Symbole

Zur Kennzeichnung spezieller Anweisungen hinsichtlich Explosionssicherheit ist das nachfolgende 
Symbol verwendet worden:

1.2 Sicherheitsinformationen
Dieses Handbuch behandelt die wichtigsten Fragen zur Explosionssicherheit und muss zusammen 
mit der allgemeinen Betriebsanleitung, die mit der Pumpe geliefert wird, und den Betriebsanleitungen 
anderer Ausrüstungen, wie Motorantriebe verwendet werden. Für die Explosionssicherheit ist vor-
geschrieben, das Pumpenaggregat gegen jegliche unzulässige Benutzung und unnötigen Verschleiß 
zu schützen.

Explosionsgefährdete Gasgemische oder Staubkonzentrationen in Kontakt mit heißen, in Betrieb 
befindlichen und bewegenden Teilen an Pumpe, Getriebe oder Motor können zu ernsthaften oder 
tödlichen Körperverletzungen führen.

Installation, Anschließen, Inbetriebnahme, Wartungs- und Reparaturarbeiten dürfen nur durch  
qualifiziertes Personal durchgeführt werden, wobei gleichzeitig folgendes berücksichtigt werden 
muss:
• diese speziellen Anweisungen, zusammen mit allen relevanten Instruktionen für die  

installierten Ausrüstungen und Anlagen
• Warn- und Informationsangaben die auf der Ausrüstung angebracht sind
• die speziellen Vorschriften und Anforderungen für das System, in dem das Pumpenaggregat 

arbeitet (die aktuell gültigen nationalen und regionalen Vorschriften).

1.3 Zuständigkeit für die ATEX 114 Zertifizierung – Lieferumfang
SPX übernimmt nur die Verantwortung für gelieferte Materialien und Geräte, die anhand  
der durch den Kunden oder den Endbenutzer angegeben Betriebsdaten gewählt, und in  
der Auftragsbestätigung festgelegt worden sind. Im Zweifelsfall nehmen Sie bitte Kontakt  
auf mit Ihrem Partner.

Für den Fall, dass SPX eine Pumpe mit freiem Wellenende liefert, bezieht sich die Kennzeichnung 
der Explosionssicherheits-Zertifizierung auf dem Typenschild der Pumpe, aus-schließlich auf den 
Pumpenteil. Sämtliche zusätzlich angebauten Gerätschaften müssen ein Mindestmaß an Schutz 
bieten, das je nach Bereichszuordnung bzw. Zone, in der das Gerät montiert wird, erforderlich ist. 
Das komplette Pumpenaggregat muss durch den Hersteller separat zertifiziert werden und muss  
ein separates Typenschild haben, das durch den Hersteller mitgeliefert wird.

Für den Fall, dass SPX ein komplettes Pumpenaggregat liefert, wird die Explosionssicherheits-
Zertifizierung und die Kennzeichnung, die sich auf dieses spezielle Aggregat bezieht, auf dem 
Typenschild das auf der Grundplatte oder auf dem Pumpenrahmen angebracht ist, bestätigt.
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1.4 Kennzeichnung
Typenschild an der Pumpe

 Pumpentyp:  Beispiel: TG GP 23-65
 Pumpeninnenteile: Beispiel:  G2 OO BG2 BG2 TC
 Serienummer: Beispiel:  NNNN-xxxxxxx      
   (NNNN gibt das Herstellungsjahr an)
 Ex Kennzeichnung: Ex-Symbol dahinter die ATEX-Typenbeschreibung (siehe Beispiele)
 Nummer des Zertifikates:  DEKRA 19ATEX0103
 Umgebungstemperatur:  Anzugeben, wenn über den standardmäßigen ATEX-Bereich -20°C /  
  +40°C hinausgehend.

Typenschild an der Pumpenanlage (für den Fall, dass das komplette Pumpen- 
aggregat von SPX geliefert wird) 

 Typ:  Beispiel: TG H 185-125

 Code: Beispiel:  6.TG68A6-6786946

 Serienummer:  Beispiel:  NNNN-xxxxxxx      
   (NNNN gibt das Herstellungsjahr an)
 Ex Kennzeichnung:  Ex-Symbol dahinter die ATEX-Typenbeschreibung (siehe Beispiele)
 Nummer des Zertifikates:  DEKRA 19ATEX0103
 Umgebungstemperatur:  Anzugeben, wenn über den standardmäßigen ATEX-Bereich -20°C /  
  +40°C hinausgehend.

1
2
3

4
5
6

6

1
2
3
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1.5 Beispiele Kennzeichnung ATEX-Ausführung
Beispiel 1: II 2G Ex h IIC T3-T4 Gb
Ex h Kennzeichnung für nichtelektrische Ex-Geräte. Schutzart „c“  
 (konstruktive Sicherheit)
IIC  Gasgruppe
T3-T4  Temperaturklasse T3 bis T4
Gb Geräteschutzniveau

Beispiel 2: II 2G Ex h IIC 240 °C (T2) Gb 
II 2G  Kennzeichnung gemäß Gruppe II, Kategorie 2, Gas (G) Schutz,
Ex h Kennzeichnung für nichtelektrische Ex-Geräte. Schutzart „c“  
 (konstruktive Sicherheit)
IIC  Gasgruppe
240 °C (T2) Oberflächenhöchsttemperatur von 240 Grad Celsius
Gb Geräteschutzniveau 

Beispiel 3: II 2D Ex h IIIC T240 °C Db
II 2D Kennzeichnung gemäß Gruppe II, Kategorie 2, Staub (D) Schutz,
Ex h Kennzeichnung für nichtelektrische Ex-Geräte. Schutzart „c“  
 (konstruktive Sicherheit)
IIIC  Staubgruppe
T240 °C Oberflächenhöchsttemperatur von 240 Grad Celsius 
Db Geräteschutzniveau 

Die Umgebungstemperatur muss zwischen -20°C und +40°C liegen; ist das nicht der Fall,  
wird die aktuelle Umgebungstemperatur auf dem Typenschild angegeben.

1.6 Temperaturklassen und zulässige Temperaturen
Bei normalem Betrieb stimmt die höchste Temperatur an der Oberfläche der Pumpe mit der  
höchsten Temperatur des gepumpten Produktes oder der Heizflüssigkeit für den Fall, dass die 
Pumpe mittels eines Heizmantels geheizt wird, überein. Die maximal zulässige Oberflächen- 
temperatur hängt von der Temperaturklasse (T4 bis T1) oder von Tmax ab, die eingehalten  
werden muss. Alle Oberflächen des Lagerträgers müssen unbedeckt sein, um die Kühlung  
durch die Atmosphäre möglich zu machen.

1.6.1 II 2G zulässige Temperatur TG GS, GP, GM, H und SRT

*) Die maximal zulässige Temperatur hängt auch von der jeweiligen Materialzusammenstellung der Pumpe ab 
(siehe Betriebsanleitung).

• Wenn die Temperaturgrenzen wegen der internen Materialwahl herabgesetzt werden müssen, 
dann wird die maximal zulässige Temperatur Tmax anstelle der Temperaturklasse auf dieselbe Weise 
wie bei D, Staubschutz, angegeben.

• Für die Klassen T5 ( 100°C) und T6 (85°C) wenden Sie sich bitte an Ihren Händler
• TG GS, GP; GM können in einem Temperaturbereich zwischen -20°C und +40°C eingesetzt 

werden.
• TG H in Edelstahlausführung kann in einem Temperaturbereich zwischen -40°C und +40°C 

eingesetzt werden. andere Werkstoffe als Edelstahl können in einem Temperaturbereich zwischen 
-20°C und +40°C eingesetzt werden.

ISO EN 80076-36  
Temperaturklasse 

Tmax

Temperatur des zu 
fördernden Mediums 

TA

HeizmediumTA   (soweit zutreffend) Temperatur des 
Lagerträgers (L3)S-Mantel T-Mantel

T4 - 135°C ≤ 120°C ≤ 120°C ≤ 120°C ≤ 100°C

T3 - 200°C ≤ 180°C ≤ 180°C ≤ 180°C ≤ 120°C
T2 - 300°C ≤ 270°C *) – ≤ 270°C *) ≤ 160°C
T1 - 450°C ≤ 300°C *) – ≤ 300°C *) ≤ 180°C
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1.6.2 II 2G zulässige Temperatur TG MAG

*)  Die maximal zulässige Temperatur hängt auch von der jeweiligen Materialzusammenstellung der Pumpe ab  
 (siehe Betriebsanleitung).
(**)  besondere Ausführung der Lagerung erforderlich, bitte Information bei SPXoder Ihrem Händler.

• Wenn die Temperaturgrenzen wegen der internen Materialwahl herabgesetzt werden müssen, 
dann wird die maximal zulässige Temperatur Tmax anstelle der Temperaturklasse auf dieselbe Weise 
wie bei D, Staubschutz, angegeben.

• Für T5 (100°C) und T6 (85°C) Klassen und wenn die Umgebungstemperatur den Bereich  -20°C 
/ +40°C überschreitet, nehmen Sie bitte mit Ihrem örtlichen Vertreter Kontakt auf.

1.6.3 II 2(G)D zulässige Temperatur TG GS, GP, GM, H und SRT
Die maximal zulässige Oberflächentemperatur (Tmax) ist auf dem Typenschild angegeben. Tmax 
wird festgelegt als die niedrigste Temperatur die bei der Lösung der folgenden drei Gleichungen 
gefunden wird:
• Tmax = Temperaturgrenzen der ausgewählten Materialien für die Pumpeninnenteile   

 (d.h. Wahl der Pumpe).
• Tmax = T5mm - 75°C (T5mm ’’Zündtemperatur einer Staubschicht von 5 mm Dicke”)
• Tmax = 2/3 x T.CI (TCI ’’Zündtemperatur einer Staubwolke”).

Anmerkung:
T5mm und TCI müssen durch den Kunden/Benutzer Im Fall des Staubschutzes (D) festgelegt  
werden. Wenn die Umgebungstemperatur den Bereich von -20°C/+40°C überschreitet, nehmen  
Sie mit Ihrem örtlichen Vertreter Kontakt auf.

• TG GS, GP; GM können in einem Temperaturbereich zwischen -20°C und +40°C eingesetzt 
werden.

• TG H in Edelstahlausführung kann in einem Temperaturbereich zwischen -40°C und +40°C 
eingesetzt werden. andere Werkstoffe als Edelstahl können in einem Temperaturbereich zwischen 
-20°C und +40°C eingesetzt werden.

ISO EN 80076-36  
Temperaturklasse 

Tmax

Temperatur des zu 
fördernden Mediums TA

HeizmediumTA   (soweit zutreffend) Temperatur am 
Spalttopf (L2)

Temperatur des 
Lagerträgers (L3)S-Mantel T-Mantel

T4 - 135°C ≤ 100°C ≤ 100°C ≤ 100°C ≤ 120°C ≤ 100°C
T3 - 200°C ≤ 160°C ≤ 160°C ≤ 160°C ≤ 180°C ≤ 100°C
T2 - 300°C ≤ 250°C *) – ≤ 250°C *) ≤ 270°C ≤ 160°C **)
T1 - 450°C ≤ 260°C *) – ≤ 260°C *) ≤ 280°C ≤ 160°C **)

*) Die entsprechende Temperaturklasse für Gasschutz werden in Klammern auf dem Typenschild angeben.

Maximale Ober-
flächentemperatur 

Temperatur des zu
fördernden Mediums 

TA

Heizmedium  TA 
(soweit zutreffend) Temperatur des 

Lagerträgers (L3)
 Tmax T.Klasse *) S-Mantel T-Mantel

135°C (T4) ≤ 120°C ≤ 120°C ≤ 120°C ≤ 100°C
170°C (T3) ≤ 150°C ≤ 150°C ≤ 150°C ≤ 120°C
200°C (T3) ≤ 180°C ≤ 180°C ≤ 180°C ≤ 120°C
220°C (T2) ≤ 200°C – ≤ 200°C ≤ 160°C
240°C (T2) ≤ 220°C – ≤ 220°C ≤ 160°C

260°C (T2) ≤ 235°C – ≤ 235°C ≤ 160°C

280°C (T2) ≤ 250°C – ≤ 250°C ≤ 160°C

300°C (T2) ≤ 270°C – ≤ 270°C ≤ 180°C

330°C (T1) ≤ 300°C – ≤ 300°C ≤ 180°C



9A.0500.607 – Atex IM -TG G/H/MAG/SRT/08.00 DE (01/2021)

1.6.4 II 2(G)D zulässige Temperatur TG MAG 
Die maximal zulässige Oberflächentemperatur (Tmax) ist auf dem Typenschild angegeben. Tmax 
wird festgelegt als die niedrigste Temperatur die bei der Lösung der folgenden drei Gleichungen 
gefunden wird:
• Tmax = Temperaturgrenzen der ausgewählten Materialien für die Pumpeninnenteile   

 (d.h. Wahl der Pumpe).
• Tmax = T5mm - 75°C (T5mm ’’Zündtemperatur einer Staubschicht von 5 mm Dicke”)
• Tmax = 2/3 x T.CI (TCI ’’Zündtemperatur einer Staubwolke”).

Anmerkung:
T5mm und TCI müssen durch den Kunden/Benutzer Im Fall des Staubschutzes (D) festgelegt  
werden. Wenn die Umgebungstemperatur den Bereich von -20°C/+40°C überschreitet, nehmen  
Sie mit Ihrem örtlichen Vertreter von SPX Process Equipment Kontakt auf.

1.7 Verantwortung
Es ist Aufgabe des Betreibers, dafür zu sorgen, dass die spezifizierten Produkttemperaturen 
nicht überschritten werden und dass regelmäßige Inspektionen und Wartungen erfolgen, um 
die ordnungsgemäße Funktion der Wellenabdichtung, der Lager und der internen Pumpenteile 
zu gewährleisten. Wenn dies durch den Betreiber nicht gewährleistet werden kann, muss für 
eine geeignete Über-wachungsmaßnahmen (z.B. Temperaturkontrollen) gesorgt werden, siehe 
Kapitel 1.9.

1.8 Handhabung
• Für einen Explosionsschutz ist es zwingend notwendig, dass die Zahnradpumpe nicht  

trocken läuft. Das Innere der Pumpe einschließlich Wellendichtungskammer oder Magnetkupplung 
und zugehörige Systeme müssen komplett gefüllt sein und durch das Produkt geschmiert 
werden, das während des Betriebes gepumpt wird (dies gilt auch beim Anfahren, Ansaugen und 
Ausschalten).

• Im Falle einer Selbstansaugung muss die Pumpe mit Flüssigkeit gefüllt sein und muss eine  
geeignete Wellendichtung (gespülte Wellendichtung) gewählt werden sowie geeignete Maß-
nahmen zur Überwachung des Spülmediums getroffen werden.

• Die Pumpe darf nie kontinuierlich mit geöffnetem Sicherheitsventil laufen. Das Sicherheitsventil ist 
als Sicherheitsvorrichtung für den Fall des Überdrucks vorgesehen und darf nicht als Regelventil 
benutzt werden.

• Wenn eine Fördermengenregelung über eine By-Pass-Leitung vorgesehen ist, muss das Medium 
in den Saugbehälter zurückgefördert werden und nicht direkt zur Saugseite der Pumpe, da in 
diesem Fall die Wärmeentwicklung in der Pumpe zu gefährlichen Situationen führen würde.

• Die Pumpe darf nie mit geschlossenen Absperrventilen in der Druck- oder Saugleitung  
betrieben werden.

*)  Die entsprechende Temperaturklasse für Gasschutz werden in Klammern auf dem Typenschild angeben.
(**)  besondere Ausführung der Lagerung erforderlich, bitte Information bei SPX oder Ihrem Händler.

Maximale Ober-
flächentemperatur 

Temperatur des zu
fördernden 
Mediums TA

Heizmedium  TA 
(soweit zutreffend) Temperatur am

Spalttopf (L2)
Temperatur des 

Lagerträgers (L3)
 Tmax T.Klasse *) S-jacket T-jacket

135°C (T4) ≤ 100°C ≤ 100°C ≤ 100°C ≤ 120°C ≤ 100°C
170°C (T3) ≤ 130°C ≤ 130°C ≤ 130°C ≤ 150°C ≤ 100°C
200°C (T3) ≤ 160°C ≤ 160°C ≤ 160°C ≤ 180°C ≤ 100°C
220°C (T2) ≤ 180°C ≤ 180°C ≤ 180°C ≤ 200°C ≤ 100°C
240°C (T2) ≤ 200°C – ≤ 200°C ≤ 220°C ≤ 160°C **)

260°C (T2) ≤ 215°C – ≤ 215°C ≤ 235°C ≤ 160°C **)

280°C (T2) ≤ 230°C – ≤ 230°C ≤ 250°C ≤ 160°C **)

300°C (T2) ≤ 250°C – ≤ 250°C ≤ 270°C ≤ 160°C **)

330°C (T1) ≤ 260°C – ≤ 260°C ≤ 280°C ≤ 160°C **)
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1.9 Überwachung
Wenn die ordnungsgemäße Funktion und die maximal zulässigen Oberflächentemperaturen nicht 
durch regelmäßige Inspektionen durch den Betreiber gewährleistet werden können, dann müssen 
geeignete Temperaturüberwachungsmaßnahmen getroffen werden.

1.9.1 Überwachung TG GS, TP, GM, H und SRT
Die Oberflächentemperaturüberwachung ist außerordentlich wichtig in folgenden Bereichen,  siehe 
Abb. 1:
• Oberflächentemperatur des Pumpengehäuses beim Pumpendeckel (L1).
• Oberflächentemperatur am Ende der Stopfbuchse, oder Gleitringdichtung (L2). Bei einer 

gespülten oder doppelten Gleitringdichtung kann die Überwachung durch Kontrolle der 
Spülflüssigkeit erfolgen, siehe Kapitel 5.3. Die Verwendung einer einfachwirkenden gespülten 
Gleitringdichtung oder einer doppeltwirkenden Gleitringdichtung wird empfohlen, sobald die 
Gefahr des Trockenlaufens der Pumpe oder der Gleitringdichtung vorhanden ist, wie beim Einsatz 
der Pumpe im Saugbetrieb. 

• Oberflächentemperatur bei dem Lagerteil des Lagerträgers (L3).

Die maximal zulässigen Oberflächentemperaturen von L1 und L2 beziehen sich auf TA. 
Die maximal zulässige Oberflächentemperatur von L3 bezieht sich auf die maximale Temperatur des 
Lagerträger.

Zusätzliche permanente Schwingungsmessung in folgenden Bereichen können sinnvoll sein, um 
starke Vibrationen, die ein Zeichen für vorzeitigen Verschleiß sind, aufzuspüren:
• Innenteile an der Vorderseite der Pumpe (V1).
• Lager im Lagerträger (V2).

Abb. 1 – Position der Überwachungsmöglichkeiten und empfohlenen Meßstellen (wahlweise).
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1.9.2 Überwachung TG MAG
Die Oberflächentemperaturüberwachung ist außerordentlich wichtig in folgenden Bereichen,  siehe 
Abb. 2:

Beim Betrieb der TG MAG in explosionsgefährdeten Bereichen muss die Temperatur am 
Spalttopf (L2) permanent überwacht werden (siehe IM “Check temperature censor on 
can”)

Weiterhin empfehlen wir die Temperaturüberwachung am Lagerträger (L3) und am Pumpendeckel 
(L1) falls der einwandfreie Betrieb und die maximal zulässigen Temperaturen nicht durch regelmäßige 
Betriebsüberwachung kontrolliert werden kann.
Die Temperaturüberwachungseinrichtung muss den Anforderungen der Richtlinie ATEX 114 
entsprechen.

Abb. 2 – Mögliche und erforderliche Messpunkte zur Überwachung

L1 – Oberflächentemperatur am Pumpengehäuse und am Pumpendeckel
L2 – Oberflächentemperatur am Spalttopf
L3 – Oberflächentemperatur am Lagerträger im Bereich der Wälzlager

Die maximal zulässigen Oberflächentemperaturen von L1 und L2 beziehen sich auf TA. 
Die maximal zulässige Oberflächentemperatur von L3 bezieht sich auf die maximale Temperatur des 
Lagerträger.

Zusätzliche permanente Schwingungsmessung in folgenden Bereichen können sinnvoll sein, um 
starke Vibrationen, die ein Zeichen für vorzeitigen Verschleiß sind, aufzuspüren:

V1 – Innenteile an der Vorderseite der Pumpe
V2 – Lager im Lagerträger

Weiterhin empfehlen wir die Überwachung der Leistungsaufnahme des Motors um ein Durchrutschen 
der Kupplung frühzeitig zu erkennen. Pumpenschäden oder geänderte Anlagenverhältnisse können 
zum Abreißen des übertagbaren Kupplungsdrehmoments führen.
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1.10 Verbleibende Risiken
Liste der verbleibenden Risiken (nach Risikoanalyse gemäß EN ISO 80079-36).

1.10.1 Liste der verbleibenden Risiken – TG GS, GP, GM, H und SRT

Anmerkungen: 
• Für Kategorie 2 müssen die Risiken bei ’’normalem Betrieb” und die Risiken bei ’’zu erwartende 

Störung” kontrolliert werden.
• Für Kategorie 3 müssen die Risiken bei ’’normalem Betrieb” kontrolliert werden.

Potentielle Zündquellen
Angewandte Maßnahmen zur Verhinderung,
dass die Quelle aktiv wird

Angewandter
EntzündungsschutzNormaler

Betrieb
Zu erwartende
Störung

Selten 
vorkommende
Störung

Heißen
Oberflächen 
vom Pumpen-
gehäuse
ausgesetzt

Der Kunde muss dafür sorgen, dass  
die Temperatur der Pumpe und der
Heizflüssigkeit die zulässigen Grenzen nicht 
überschreitet.

EN ISO 80079-36 
§ 6.2

Zuzätzlich muss der Betreiber dafür sorgen, dass 
die Leistungsdaten wie Drahzahl, Fördermenge 
und Druck nicht überschritten werden.

Bedienungs-
anleitungen

Übermäßige
Wärme-
entwicklung

Der Kunde muss für eine Mindestförder-
menge durch die Pumpe sorgen, um die 
entwickelte Wärme abzuführen oder er muss die 
Oberflächentemperatur des Pumpengehäuses 
überwachen.

EN ISO 80079-36 
§ 6.2  
Bedienungs-
anleitung

Heißen
Oberflächen
des Lager-
trägers
ausgesetzt

Lagerträger muss frei der Amosphäre ausgesetzt 
sein, um die Kühlung der Ober-flächen zu 
ermöglichen. 
Der Betreiber muss regelmäßig die 
ordnungsgemäße Funktion und die Außen-
temperatur des Lagerträgers kontrollieren. Das 
gewählte Fett muss für die Umgebungs- und
Arbeitsbedingungen geeignet sein.

EN ISO 80079-36 
§ 6.2  
EN ISO 80079-37 
§ 5.7
Bedienungs-
anleitung

Hohe Innen-
temperaturen
und/oder 
Funken

Trockenlauf ist ausgeschlossen bei Normal-
betrieb.

EN ISO 80079-37 
§ 5.6 und § 5.7

Der Betreiber muss dafür sorgen, dass der 
Wellendichtungsraum immer mit der geförderten 
Flüssigkeit gefüllt ist, während des Startens, 
während des normalen Betriebs und beim 
Ausschalten.

Bedienungs-
anleitung

Übermäßig
Wärme-
entwicklung 
an der Wellen-
dichtung, Typ
Stopfbuchs-
packung

Der Betreiber muss für eine gute Schmierung 
der Dichtungsringe sorgen und muss regelmäßig 
die Oberflächen-temperatur und die Funktion 
kontrollieren.
Lippendichtungslaufflächen müssen 
eingefettet werden, um eine Trockenlauf zu 
verhindern. Die Temperatur der Wellenbuchse 
muss überwacht werden

EN ISO 80079-37 
§ 5.3
Bedienungs-
anleitung

Übermäßig
Wärme entwicklung 
an der Wellendichtung
- Typ Gleitringdichtung
- Driefachen Lippendichtung

Der Kunde muss die speziellen Anweisungen für 
die Gleitringdichtung in der Bedienungsanleitung 
befolgen bzw. die separaten Anweisungen des 
Zertifikates soweit vorhanden.
Einzelte und Doppelte Gleitringdichtungen und 
Gleitring-dichtungen mit Spülung müssen durch 
Kontrolle der Spülflüssigkeit geschützt werden.

EN ISO 80079-37 
§ 5.3
Bedienungs-
anleitung

Mechanische 
Funken, verur-
sacht durch Kontakt 
zwischen der 
drehenden Welle 
und stillstehenden
Dichtungsteile

Wellenbuchsen sind aus rostfreiem Stahl 
hergestellt, unm das Risiko der Funken-bildung 
zu minimieren (kalte Funken).

EN ISO 80079-36

Die Pumpe darf nicht trocken laufen. 
Übermäßiger Verschleiß der Gleitlager und 
der Innenteile muss durch adäquate Wartung 
vermieden werden.

Bedienungs-
anleitung

Elektrostatische
Entladung

Der Kunde muss für Erdanschluss oder
Äquipotentialbrücken für den Fall indirekter 
Risiken sorgen.

EN ISO 80079-36
Bedienungs-
anleitung
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1.10.2 Liste der verbleibenden Risiken – TG MAG

Anmerkungen: 
• Für Kategorie 2 müssen die Risiken bei ’’normalem Betrieb” und die Risiken bei ’’zu erwartende 

Störung” kontrolliert werden.
• Für Kategorie 3 müssen die Risiken bei ’’normalem Betrieb” kontrolliert werden.

Potentielle Zündquellen
Angewandte Maßnahmen zur Verhinderung,
dass die Quelle aktiv wird

Angewandter
EntzündungsschutzNormaler

Betrieb
Zu erwartende
Störung

Selten vorkommende
Störung

Heißen
Oberflächen vom 
Pumpen-gehäuse 
und Mantel
ausgesetzt

Der Kunde muss dafür sorgen, dass  
die Temperatur der Pumpe und der
Heizflüssigkeit die zulässigen Grenzen nicht 
überschreitet

EN ISO 80079-36 
§ 6.2

Zuzätzlich muss der Betreiber dafür sorgen, 
dass die Leistungsdaten wie Drehzahl, 
Fördermenge und Druck nicht überschritten 
werden

Allg. Bedienungs-
anleitungen

Heißen 
Oberflächen
von der 
Spalttopf-
außenfläche 
ausgesetzt (d.h. 
innerhalb des 
Lagerträgers)

Der Kunde muss dafür sorgen, dass
die Pumpe vollständig gefüllt und 
ausreichende Zirkulation innerhalb der 
Magnetkupplung gewährleistet ist (durch 
Zwangszirkulation der Umwälzpumpe). Die 
Temperatur am Spalttopf muss überwacht 
werden.

EN ISO 80079-36 
§ 6.2
Bedienungs-
anleitung

Übermäßige
Wärme-
entwicklung

Der Kunde muss für eine Mindestförder-
menge durch die Pumpe sorgen.

EN ISO 80079-36 
§ 6.2  
Bedienungs-
anleitung

Heißer 
Oberfläche
des Lagerträgers 
ausgesetzt

Lagerträger muss frei der Athmosphäre 
ausgesetzt sein, um die Kühlung der Ober-
flächen zu ermöglichen. 
Der Betreiber muss regelmäßig die 
Temperatur und einwandfreie Funtion der 
äußeren Lagerung kontrollieren.

EN ISO 80079-36 
§ 6.2
EN ISO 80079-37 
§ 5.6 und § 5.7
Bedienungs-
anleitung

Hohe Innen-
temperaturen
und/oder 
Funken

Trockenlauf und Saugbetrieb sind 
außerhalb des normalen Betriebs.

EN ISO 80079-37 
§ 5.6 und § 5.7

Der Betreiber muss sicherstellen, dass 
Pumpe und Magnetkupplung beim 
Start, beim Betrieb und beim Abfahren 
ausreichend mit dem Fördermedium gefüllt 
ist.

Bedienungs-
anleitung

Funkenbildung 
bei schleifenden 
Kontakt von 
drehender Welle 
mit stehenden 
Pumpen- und 
Lagerbauteilen

Im Fall eines Lagerschadens verhindert 
ein Sicherheitsring aus Messing (nicht 
funkenbildend) das Entstehen von Funken 
innerhalb des Lagerträgers

Die Pumpe darf nicht trockenlaufen. 
Außergewöhnlicher Verschleiß der 
Wellenlagerung und Innenteile muss 
durch angemessene Wartungskontrolle 
vermieden werden.

EN ISO 80079-37 
§ 5.6 und § 5.7
Bedienungs-
anleitung

Elektrostatische
Entladung

Der Kunde muss für Erdanschluss oder
Äquipotentialbrücken für den Fall indirekter 
Risiken sorgen

EN ISO 80079-36
Bedienungs-
anleitung
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2.0 Betriebsverhalten
• Ein Einsatz der Pumpe außerhalb des spezifizierten Einsatzgebietes und die unzulässige  

Nutzung der Pumpe können dazu führen, dass die angegebenen Temperaturgrenzen über- 
schritten werden. Siehe Betriebsanleitung für Temperaturgrenzen.

• Um die durch hydraulische und mechanische Reibung in der Pumpe entstehende Wärme 
abzuführen, muss ein ausreichender Mindestdurchfluss durch die Pumpe sichergestellt werden. 
Falls dies nicht unter allen Betriebsbedingungen gewährleistet werden kann oder wenn sich 
die Bedingungen im Laufe der Zeit durch Verschleiß ändern können, sollte eine geeignete 
Temperaturüberwachung vorgesehen werden (siehe Kapitel 1.9).

Achtung: Die Menge der intern erzeugten Reibungswärme hängt von der Pumpendrehzahl und  
von den Eigenschaften des gepumpten Mediums ab: Viskosität, spezifische Wärme, Schmiereigen-
schaften usw. Der Betreiber ist verantwortlich dafür zu sorgen, dass die Temperatur, bei der die 
Pumpe läuft, unterhalb der zulässigen Temperaturgrenzen liegt.

In folgenden Fällen können sich gefährliche Situationen ergeben; diese müssen bei  
normalem Betrieb oder vorhersehbaren Betriebsbedingungen (Gruppe II-Kategorie 2) 
durch adäquate Bedienung, Kontrolle und Wartung vermieden bzw. ausgeschlossen 
werden:
• Wenn die Pumpe ohne Flüssigkeit betrieben wird, wird an den Gleitlagern Wärme aufgebaut und 

an anderen reibungssensiblen Teilen kann die Temperatur infolge der unzureichenden Schmierung 
und/oder fehlender Wärmeableitung durch den Flüssigkeitsstrom die zulässigen Grenzwerte 
überschreiten. Unzureichende Schmierung trägt zu vorzeitigem Verschleiß und Abnutzung der 
Pumpe bei.

• Wärmestau kann durch direkten Rücklauf der Flüssigkeit von der Druckseite zur Saugseite  
der Pumpe verursacht werden. 
Die Pumpentemperatur kann bis über die zulässigen Grenzen ansteigen, wenn die Pumpe 
während einer gewissen Zeit mit offenem Sicherheitsventil läuft, oder wenn bei einer 
Förderstromregelung die Flüssigkeit direkt zur Saugseite der Pumpe zurückgeleitet wird.

• Zunahme der inneren Leckverluste durch internen Verschleiß der Bauteile was zur Folge hat dass 
der ausgehende Volumenstrom nicht mehr ausreicht für die Abfuhr der inneren Reibungswärme. 
Die Temperatur kann dann bis über die zulässige Grenze hinaus ansteigen.

• Überwachung der Oberflächentemperatur am Pumpengehäuse an den angegebenen Stellen  
(siehe Abb. 1 und 2) und Regelung oder Überwachung der Sperrflüssigkeit im Falle, dass eine 
gequenchte Wellendichtung für ausreichenden Schutz gegen mögliche gefährliche Situationen 
sorgt.
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3.0 Aufstellung
3.1 Kontrolle

Vor dem Installieren muss die gesamte Anlage kontrolliert werden.
• Stellen Sie sicher, dass die Daten der Anlage (die auf dem Typenschild, in der Dokumentation 

usw. angegeben sind) mit der explosionsgefährdeten Zone, der Kategorie und den System- 
anforderungen übereinstimmen.

• Mögliche Beschädigung: Die installierte Anlage muss unbeschädigt und vor der Installation  
sachgemäß gelagert sein (maximal für drei Jahre). Im Zweifelsfalle oder bei festgestellten  
Beschädigungen nehmen Sie mit Ihrem Lieferanten Kontakt auf.

• Sorgen Sie dafür, dass heiße Luft von anderen Anlagen die Umgebung der Pumpenanlage nicht 
beeinflusst; die Umgebungsluft darf nicht wärmer sein als 40°C.

3.2 ATEX 114 Zertifizierung
Alle zusätzlichen Bauteile, wie Kupplungen, Schutzkappen, Antrieb, Motor, periphere Geräte usw. 
müssen Teil der ATEX 114 Zertifizierung, oder separat für die geeignete Temperaturkategorie zertifiziert 
sein. Das zusammengebaute Pumpenaggregat muss mit einer separaten Zertifizierung und einem 
separaten Typenschild versehen sein, dass vom Hersteller des Pumpenaggregats geliefert wird.

3.3 Arbeitsumgebung
• Die Pumpe und die Anlage müssen für Wartung und Inspektion während des Betriebs zugänglich 

sein, siehe Betriebsanleitung.
• Sorgen Sie für eine unbehinderte Luftzufuhr zur Pumpe, zum Antrieb und zum Motor.
• Ein Elektromotor sollte einen Freiraum von mindestens 1/4 des Motordurchmessers haben.
• Die Pumpe sollte horizontal montiert sein und direkt auf die Pumpenfüße gestellt sein. Ein  

Abweichen von der vorgeschriebenen Einbaulage hat Einfluss auf das Ablassen, Füllen,  
Entlüften der Pumpe und die ordnungsgemäße Funktion der Wellendichtung.

• Der Lagerträger muss frei in der Atmosphäre aufgestellt werden, um Kühlung zu ermöglichen 
und die ordnungsgemässe Funktion und Schmierung der fettgeschmierten Kugellager zu  
garantieren. Unzureichende Kühlung kann zu unakzeptablen Oberflächentemperaturen des 
Lagerträgers, zu unzureichender Schmierung und damit zu vorzeitigem Versagen des Kugellagers 
führen. Falls eine ausreichende Kühlung nicht jederzeit garantiert werden kann, muss eine 
Überwachung der Oberflächentemperatur des Lagerträgers vorgesehen werden.

• Es müssen geeignete separate Erdungsvorrichtungen in der Nähe der Fundamentplatte des 
Pumpenaggregats vorhanden sein.

• In gefährlichen Bereichen muss der Elektroanschluss entsprechend der EN 60079-14 ausgeführt 
werden.

•  Die Ausführung der Ausrüstung zur Temperaturüberwachung muss die Anforderungen der  
ATEX 114 erfüllen.

3.4 Fundament
• Die Grundplatte muss immer mit einem Erdungspunkt versehen sein.
• Sorgen Sie dafür, dass das Erdungskabel auf richtige Weise an die Fundamentplatte  

angeschlossen ist.

3.5 Antrieb, Wellenkupplung und Schutzhaube
• Das Anlaufmoment einer Zahnradpumpe ist praktisch gleich dem nominellen Anlaufmoment 

während des Betriebs. Das Anlaufmoment der Elektromotoren muss genügend hoch sein:  
die Motorleistung wird 20 bis 25% größer gewählt als die geforderte Leistung der Pumpe. Falls 
das Anlaufmoment des Motors zu niedrig ist, dauert es länger, die Pumpe zu starten und kann 
die Motortemperatur dabei auf einen unzulässige Werte ansteigen. Wenn ein Motor mit variabler 
Drehzahl benutzt wird, muss die Motorkühlung unabhängig von der Drehzahl sein, oder muss 
garantiert sein, dass die Kühlung bei niedrigste Drehzahl noch ausreicht.

• Befolgen Sie die separaten Anweisungen für Getriebe und Antriebsmotoren sowie für die  
explosionssichere Wellenkupplungen.
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• Wenn ein Riemenantrieb verwendet wird, sorgen Sie dann dafür, dass die Riemen eine aus-
reichende elektrische Leitfähigkeit besitzen, um elektrostatische Ladungen zu vermeiden.  
Verwenden Sie nur Treibriemen mit einem elektrischen Leckwiderstand unter 109 Ohm und  
vermeiden Sie die Verwendung von Aluminium oder Leichtmetallriemenscheiben, die mehr als 
7,5% Magnesium enthalten.

• Zertifizierung der Kupplungsschutzhaube muss in dem Zertifikat für die Explosionssicherheit 
des Antriebs oder der Pumpenanlage enthalten sein oder muss durch den Hersteller oder 
Lieferant der Schutzkappe separat zertifiziert werden. Die Kupplungsschutzkappe muss aus 
funkenfreiem Material hergestellt sein. Verwenden Sie nie Leichtmetall, dass mehr als 7,5% 
Magnesium enthält! Bei Kupplungshälften oder Riemenscheiben aus Aluminium muss die 
Kupplungsschutzkappe aus Messing hergestellt sein.

• Für magnetangetriebene Pumpen muss die Magnetkupplung für das Anlaufdrehmoment des  
Elektromotors ausgelegt werden um ein Durchrutschen der Kupplung beim Start zu vermeiden. 
Ein Abreißen der Kupplung führt zu unzulässig hohen Oberflächentemperaturen und/oder 
Schäden an der Magnetkupplung und/oder Lagerung.

3.6 Drehrichtung
• Zahnradpumpen können für beide Drehrichtungen eingesetzt werden: Vergewissern Sie sich, 

dass das Sicherheitsventil oder der obere Pumpendeckel entsprechend der vorgesehenen 
Drehrichtung montiert ist, siehe Betriebshandbuch.

• Die Drehrichtung der Pumpe darf nur mit gefüllter Pumpe kontrolliert werden, um Trockenlauf zu 
vermeiden.

• Falls erforderlich muss die Drehrichtung des Motors unabhängig von der Pumpe kontrolliert  
werden, d.h. wenn der Motor von der Pumpe abgekoppelt ist. Denken Sie daran, bei einer  
separaten Prüfung die Passfeder zu sichern oder abzunehmen.

Wenn die Kupplung demontiert wurde, muss diese nach Montage grundsätzlich 
ausgerichtet und muss der Kupplungsschutz wieder montiert werden!

• Pumpen der Baureihe TG MAG sind für eine definierten Drehrichtung gebaut um die interne 
Kühlzirkulation der Magnetkupplung sicherzustellen. Die Drehrichtung ist auf dem Typenschild 
angegeben und mit einer Pfeilmarkierung am Abschlussdeckel oder am Sicherheitsventil 
gekennzeichnet. 
Der letzte Buchstabe der Pumpencodierung auf dem Typenschild gibt die Drehrichtung an.

 R = rechtsdrehend vom Wellenende aus gesehen
 L = linksdrehend vom Wellenende aus gesehen

3.7 Rohrleitungen
• Die Saug- und Druckleitungen müssen für die geforderten Funktionsbedingungen konstruiert  

sein und dementsprechend ausgeführt werden, siehe Betriebsanleitung bezüglich weiterer  
Informationen. 
Nichteinhaltung der Betriebsbedingungen der Pumpe, kann zu ernsthaften Problemen, z.B. bei  
der erforderlichen Zulaufhöhe, Dampfblasenbildung, übermäßiger Vibration und vorzeitiger 
Störung der Pumpe führen.

• Ehe die Leitungen an die Pumpe angeschlossen werden, müssen diese hinsichtlich der korrekten 
Abmessungen und Dichtheit unter Druck kontrolliert werden sowie von innen gereinigt und frei 
von Schweißteilchen und anderen Verunreinigungen sein.

3.8 Hilfsanschlüsse Wellendichtung
Die Zahnradpumpen bieten die Möglichkeit, verschiedene Wellendichtungssysteme anzuwenden.  
Um die ordnungsgemäße Funktion, die Entlüftung und Schmierung der Wellendichtung zu  
garantieren, stehen eine Reihe von Anschlüssen zur Verfügung, die Flüssigkeitszirkulation oder 
Spülung ermöglichen. Siehe Benutzerhandbuch bezüglich weiterer Informationen hinsichtlich der 
Möglichkeiten und der Anschlüsse.

3.9 Kontrolle der Ausrichtung
Nach dem Installieren muss die Ausrichtung der Pumpenwelle und der Motorwelle, kontrolliert  
werden, vorzugsweise wenn die Pumpe und die Leitungen ganz mit Flüssigkeit gefüllt sind. Die  
Ausrichtung gegebenenfalls korrigieren.
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4.0 Inbetriebnahme
4.1 Allgemeines

Beachten Sie, dass die TopGear Pumpe eine Verdrängerpumpe ist und darum die Prozeduren zur 
Inbetriebnahme der Pumpe oft von den gewöhnlich verwendeten Prozeduren für Kreiselpumpen 
abweichen. Befolgen Sie die Anweisungen und die Checklisten, die in der Bedienungsanleitung  
angegeben sind und die separaten Anweisungen für Getriebe und Antriebsmotor.

Vergewissern Sie sich bevor die Pumpe gestartet wird, dass alle Absperrventile 
vollständig geöffnet und evtl. vorhandene Siebe frei (nicht verstopft) sind!

4.2 Schutzmaßnahmen
Für die Explosionssicherheit sind folgende Vorsorgemaßnahmen wichtig:
• Sorgen Sie dafür, dass der Raum um die Pumpe und das Pumpenaggregat herum sauber ist.
• Sorgen Sie dafür, dass die Saugleitung ordnungsgemäss montiert und sauber ist. Schweißperlen 

und andere Verschmutzungen müssen vor Montage entfernt werden.
• Die Pumpe, die Wellendichtung oder Magnetkupplung und die peripheren Geräte müssen  

entlüftet und gefüllt sein, bevor die Pumpe gestartet wird.
• Im Falle der Selbstansaugung muss ein Trockenlauf der Pumpe vermieden werden und es muss 

eine geeignete, gespülte Wellendichtung montiert sein, um das Trockenlaufen der Wellen- 
dichtung zu vermeiden.

• Kontrollieren Sie die Drehrichtung bei abgekuppeltem Motor oder sorgen Sie dafür, dass die 
Pumpe vor dem Starten gefüllt und entlüftet ist.

• Vergewissern Sie sich, dass die Absperrventile in der Saug- und in der Druckleitung während des 
Startens geöffnet sind.

• Falls die Pumpe mit Heizungsmöglichkeiten versehen ist, muss dafür gesorgt werden dass die 
Pumpe, der Wellendichtungsbereich und das zu pumpende Produkt innerhalb der Pumpe vor dem 
Starten ausreichend vorgewärmt sind.

• Die Pumpe muss sofort abgeschaltet werden, bei Abweichungen von den normalen Betriebs-
umständen oder bei Auftreten von Störungen.

• Die Pumpe muss sofort abgeschaltet werden, wenn der Förderstrom abnimmt oder ungewöhn-
liche Druckschwankungen auftreten. Abnehmender Förderstrom oder eine Druckänderung sind oft 
Anzeichen für eine Störung, einen verstopften Saugkorb oder für internen Verschleiß. Die Ursache 
muss festgestellt und beseitigt werden, ehe die Pumpe wieder gestartet wird, siehe „Probleme 
lösen“ in der Betriebsanleitung.
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5.0 Wartung
5.1 Allgemeines

• Pumpen, die als „explosionsgeschützt“ zertifiziert sind, müssen gewartet werden und es müssen 
Vorkehrungen getroffen werden, um die Zündgefahr durch Fehlfunktion oder übermäßigen 
Verschleiß zu vermeiden.

• Befolgen Sie die Wartungsanweisungen in der Bedienungsanleitung. Befolgen Sie auch die 
separaten Anweisungen für Getriebe und Antriebsmotoren.

• Eine Abnahme des Förderstroms (oder wenn die Pumpe nicht den erforderlichen Druck liefert) ist 
ein Anzeichen für eine mögliche Störung oder ein Anzeichen für internen Verschleiß der Pumpe 
und erfordert Wartung oder Reparatur. Andere Anzeichen für internen Verschleiß sind übermäßige 
Laufgeräusche, Vibrationen oder Leckage der Wellendichtung.

• Verwenden Sie für Arbeiten an der Pumpe oder an der Pumpeneinheit in potenziell 
expolosionsgefährdeten Umgebungen funkenfreie Werkzeuge.

!   Verwenden Sie für die Reinigung aller Oberflächen lediglich ein feuchtes Tuch.

5.2 Kugellager
• Die ordnungsgemäße Funktion des Lagerträgers und die äußere Lagermontage muss regelmäßig 

kontrolliert werden.
• Übermäßige Laufgeräusche, Vibrationen und Wärmeentwicklungen sind ein Anzeichen für Störung 

oder vorzeitigen Ausfall eines Kugellagers oder dessen Schmierung.
• Es ist zu empfehlen, die Lager permanent zu überwachen (Vibrationen), oder die Wälzlager nach 

jeder vierten Nachschmierung zu ersetzen.

TG GS, GP, GM, H und SRT
• Nachschmieren von Wälzlagern: Siehe Bedienungsanleitung.
• Das Axialspiel der rotierenden Teile wird durch axiale Verschiebung der Lageranordnung 

eingestellt. Die Betriebsanleitung enthält Anweisungen zur Einstellung des Axialspiels.

TG MAG
• Die Wälzlager im Lagerträger sind abgedichtet und lebensdauergeschmiert und werden nicht 

nachgeschmiert.
•  Bei Temperaturen ab 180°C müssen die Lager mit einem temperaturstabilen Fett gefüllt werden.

5.3 Wellenabdichtung
• Die ordnungsgemäße Funktion und Schmierung der Wellendichtung muss regelmäßig kontrolliert 

werden und Trockenlauf muss vermieden werden. Eine Stopfbuchspackung muss eine kleine 
sichtbare Leckage aufweisen.

• Es sind verschiedene Anschlüsse möglich, um für die richtige Flüssigkeitszirkulation, Entlüftung 
und Schmierung zu sorgen. Siehe Bedienungsanleitung.

• Für einzelne Wellendichtungen, wie Stopfbuchsen und einzelne mechanische Dichtungen muss 
der Bediener sicherstellen, dass die Temperatur an den Dichtflächen die zulässige Temperatur 
nicht überschreitet. Wenn der Bediener dies nicht vorstellen kann, müssen Überwachungsgeräte 
montiert werden.

• Gespülte (einfachwirkende oder doppeltwirkende) Gleitringdichtungen müssen durch Kontrolle 
der Sperrflüssigkeit überwacht werden.
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Bei einer drucklosen Quenchung:
• Kontrolle des Flüssigkeitsstands im Vorratsbehälter;
• Kontrolle der Temperatur der Sperrflüssigkeit;
• Kontrollieren des Zustands der Sperrflüssigkeit durch Inspektion: Sperrflüssigkeit auswechseln, 

wenn diese durch Leckflüssigkeit ernsthaft verschmutzt ist.

Achtung: Häufige Verschmutzung ist ein Zeichen für unzulässige Leckage derWellendichtung.  
In diesem Fall müssen Reparaturen durchgeführt werden.

Bei einer Sperrung mit Überdruck:
• Kontrolle des Flüssigkeitsstands im Vorratsbehälter;
• Kontrolle der Temperatur der Sperrflüssigkeit;
• Kontrolle des Sperrmediumdrucks

Achtung, die Sperrflüssigkeit muss immer unter Druck stehen, wenn die Pumpe in  
Betrieb ist, einschließlich Starten und Ausschalten!

• Kontrollieren Sie den Zustand der Spülflüssigkeit, ersetzen Sie die Sperrflüssigkeit falls diese mit 
leckendem Medium verschmutzt sein sollte.

Achtung:   Verschmutzung der Flüssigkeit ist ein Anzeichen für nicht ordnungsgemäßen 
oder fehlerhaften Betrieb. In diesem Fall muss die Dichtung inspiziert werden. 
Die Gleitringdichtung kann zum Beispiel auf der Mediumseite lecken oder durch 
unzureichenden Gegendruck der Sperrflüssigkeit öffnen.

5.4 Magnetkupplung
• Werden Pumpen der Baureihe TG MAG in explosionsgefährdeten Bereichen eingesetzt, muss am 

Spalttopf ein Temperaturfühler installiert werden. (Position L2 siehe Abb. 2).
•  Der Temperaturfühler muss angeschlossen und justiert sein bevor die Pumpe nach einer Wartung 

wieder in Betrieb genommen wird. Einstellungen des Fühlers siehe Kapitel 1.6.2 und 1.6.4.
•  Verwenden Sie Kontaktpaste an der Fühlerspitze um einen guten Wärmeübergang zu schaffen.
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